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1. Allgemeines  
 
Die Stadt Jerichow führt seit dem 1. Januar 2014 seine Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der 

doppelten Buchführung (Doppik) gemäß den Regelungen der Kommunalhaushaltsverordnung 

(KomHVO).  

 

Der Rechenschaftsbericht zum 31.12.2018 der Stadt Jerichow wurde auf Grundlage des § 118 des 

Gesetzes zur Reform des Kommunalverfassungsrechts des Landes Sachsen-Anhalt 

(Kommunalverfassungsgesetz – KVG LSA) und des § 48 KomHVO erstellt.  

2. Lage der Stadt Jerichow 

2.1 Organisation der Gemeinde 
 
Die Stadt Jerichow ist eine Stadt in Sachsen-Anhalt und namensgebende Stadt des Landkreises 

Jerichower Land. Mit 6.913 Einwohner (Stand 31.12.2018 – lt. Einwohnermeldeamt der Stadt 

Jerichow) und einer Fläche von 269,93 km² gehört die Einheitsgemeinde zu den nach Fläche größten 

Kommunen Deutschlands. Am 1. Januar 2010 wurden die Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Stremme-

Fiener und deren Mitgliedsgemeinden aufgelöst. Aus ihnen entstand die Einheitsgemeinde Jerichow 

neu. Bei der Kommunalwahl am 25. Mai 2014 erhielten verschiedene Wählergruppen insgesamt 85,5 

% der gültigen Stimmen und 17 Sitze im Stadtrat. Je einen weiteren Sitz erhielt Die Linke mit 6,8 %, 

die SPD mit 5,8 % und ein Einzelbewerber mit 1,8 % der Stimmen. Die Wahlbeteiligung lag bei 51,2 

%. Bürgermeister der Einheitsgemeinde ist Harald Bothe. Die erste Amtsperiode endete am 

08.02.2017. Am 06.11.2016 fand deshalb eine Bürgermeisterwahl statt. Hier wurde Harald Bothe als 

Bürgermeister bestätigt und nachfolgend für eine weitere Amtszeit von 7 Jahren berufen. 

2.2 Wirtschaftliche Lage der Gemeinde 
 
Gemeindegröße: 269,93 km² 

Ortschaften: 

1. Brettin mit den Ortsteilen Brettin und Annenhof 

2. Demsin mit den Ortsteilen Kleinwusterwitz, Kleindemsin, Großdemsin und den Wohnplätzen 

Dreihäuser, Binnenheide und Werdershof 

3. Jerichow mit den Ortsteilen Jerichow, Klietznick, Mangelsdorf, Kleinmangelsdorf und 

Steinitz 

4. Kade mit den Ortsteilen Kade, Kader Schleuse, Belicke, Neubuchholz und den Wohnplätzen 

Ziegelei, Forsthaus und Röthlake 

5. Karow mit dem Ortsteil Karow und den Wohnplätzen Elisenau und Sophienhorst 

6. Klitsche mit den Ortsteilen Altenklitsche, Neuenklitsche und den Wohnplätzen Schäferei 

und Wilhelmsthal 

7. Nielebock mit den Ortsteilen Nielebock und Seedorf 
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8. Redekin mit den Ortsteilen Redekin, Scharteucke und Neuredekin und dem Wohnplatz 

Schäferei 

9. Roßdorf mit dem Ortsteil Roßdorf und dem Wohnplatz Dunkelfort 

10. Schlagenthin mit den Ortsteilen Schlagenthin und Kuxwinkel  

11. Wulkow mit den Ortsteilen Großwulkow, Kleinwulkow, Hohenbellin, Altbellin, Havemark und 

Blockdamm 

12. Zabakuck mit den Ortsteilen Zabakuck und Güssow 

 

Die Stadt Jerichow liegt an einem alten Elbarm zwischen Stendal und Genthin. Durch das Stadtgebiet 

zieht der Elbe-Havel-Kanal. Das Gebiet der Einheitsgemeinde erstreckt sich von der Kernstadt nach 

Osten entlang der Nordgrenze des Landkreis Jerichower Land bis zur Landesgrenze nach Brandenburg 

und von dort an einem Streifen weiter nach Süden. Die südlichen Gebiete liegen teilweise auf der 

eiszeitlich gebildeten Hochfläche der Karower Platte, teilweise im Niederungsgebiet Fiener Bruch. 

Höchster Punkt ist der Westhang des in Brandenburg liegenden Gollwitzer Berges. Einziges natürliches 

Fließgewässer der Karower Platte ist der Steinbach. Dieser fließt der Havel über den Karower 

Landgraben und dem Fiener Hauptvorfluter dem Elbe-Havel-K Landkreis Havelland in die Havel. Der 

Fluss „Stremme“ entspringt im Landkreis Jerichower Land zwischen den Gemeinden Brettin und 

Roßdorf bei Genthin. Er mündet im Land Brandenburg bei Milow, Landkreis Havelland in die Havel. 

Kurz vor der Einmündung in die Havel weitet sich die Stremme seenartig auf. Bis Mitte des 18. 

Jahrhunderts begann der Flusslauf der Stremme bei Seedorf (Jerichow) in unmittelbarer Nähe der 

Elbe. Doch der erste Abschnitt der Stremme – von Seedorf bis Roßdorf – wurde Teil des ab 1743 

erbauten Plauer Kanals, der heute zum Elbe-Havel-Kanal gehört. Der verbleibende Teil der Stremme 

wurde in den Jahren 1780 bis 1784 reguliert und erhielt so sein heutiges Erscheinungsbild. Der 

Jahresniederschlag liegt bei 530 mm und damit im unteren Zehntel der in Deutschland erfassten 

Werte. An sieben Prozent der Messstationen des Deutschen Wetterdienstes werden niedrigere Werte 

registriert. Der trockenste Monat ist der Februar, die meisten Niederschläge fallen im Juni. Im Juni 

fallen zwei Mal mehr Niederschläge als im Februar. Eine Auflistung sämtlicher ausgewiesener 

Kulturdenkmale der Gemeinde findet sich im Artikel Liste der Kulturdenkmale in Jerichow:  

 

  Klosterkirche und Klostermuseum (mit Stadtkirche Teil der „Straße der Romanik“) 

          romanische Stadtkirche,  

  Holländermühle auf dem Mühlenberg, in der Nähe des ehemaligen Bahnhofs. Der technische 

Innenaufbau ist vollständig erhalten. 1936 wurde die Mühle auf Motorantrieb umgestellt. 

Um 1960 mussten die Flügel und der drehbare Turmkranz wegen Baufälligkeit demontiert 

werden. Nach einer Restaurierung erhielt die Mühle im Mai 2005 neue Flügel. 

 

Das Gutshaus Karow ist ein barockes Herrenhaus. Weitere zum historischen Rittergut gehörende 

Gebäude wurden unter Denkmalschutz gestellt. Nach Süden erstreckt sich ein ausgedehnter Gutspark. 
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Jerichow war bis 1999 Zentrum eines Nebenbahnnetzes. Die Strecken nach Schönhausen, Genthin 

und Güsen waren von der Kleinbahn-AG in Genthin erbaut worden. Zugleich besaß Jerichow ein 

Bahnbetriebswerk zur Unterhaltung von Schienenbussen der Baureihe DR-Baureihe VT 2.09 und ihrer 

Nachfolgebaureihen. 

Heute ist Jerichow durch den Landesbus 742, der von der Nahverkehrsgesellschaft Jerichower Land 

betrieben wird, direkt mit den Bahnhöfen Genthin und Tangermünde verbunden. 

 

Steuerpolitik 
 

2014                                                 
- EUR - 

2015                                                 
- EUR - 

2016                                                 
- EUR - 

2017                                                 
- EUR - 

2018                                                
- EUR - 

Grundsteuer A 302 v.H. 302 v.H. 310 v.H. 310 v.H. 363 v.H.

Grundsteuer B 352 v.H. 352 v.H. 370 v.H. 370 v.H. 411 v.H.

Gewerbesteuer 308 v.H. 308 v.H. 330 v.H. 330 v.H. 345 v.H
 

Im Haushaltsjahr 2018 ist in einem weiteren Schritt die Anhebung der Hebesätze entsprechend der 

Vorgaben des Runderlasses des MI vom 01.06.2015 über die Gewährung von Zuweisungen aus dem 

Ausgleichsstock nach § 17 des Finanzausgleichsgesetzes LSA erfolgt. Über die erneute Antragstellung 

wurde mit Datum vom 23.05.2019 abschließend entschieden. Die Stadt Jerichow erhielt eine 

Bedarfszuweisung in Höhe von 2.394.686,00 € zum Ausgleich der kameralen Sollfehlbeträge der 

Haushaltsjahre2010-2012 mit einer Deckungsquote von 90 %. Diese Bewilligung ist mit der Auflage 

verbunden, die Haushaltskonsolidierung konsequent weiterzuführen. Mindestens 1,2 Mio. € sind zum 

sofortigen Abbau der Liquiditätskredite einzusetzen und die Liquiditätskredite sind spätestens bis zum 

31.12.2026 auf einen genehmigungsfreien Rahmen zu reduzieren. Derzeit werden 2 Mio. € in 

Anspruch genommen. Die Haushaltslage hat sich durch die Bedarfszuweisung erheblich entspannt. 

Bevölkerungsentwicklung 

Jahr Einwohner Entwicklung

2008 7.702

2009 7.623 -1,03%

2010 7.461 -2,13%

2011 7.374 -1,17%

2012 7.310 -0,87%

2013 7.242 -0,93%

2014 7.073 -2,33%

2015 7.076 0,04%

2016 7.052 -0,34%

2017 7.015 -0,52%

2018 6.913 -1,45%
 

 
Altersstruktur 
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Einwohnerzahl der Stadt Jerichow per 31.12.2018 (lt. Einwohnermeldeamt der Stadt Jerichow): 
 

Alter Anzahl in Prozent

unter 3 Jahren 150 2%

3-5 164 2%

6-14 489 7%

15-17 179 3%

18-24 289 4%

25-29 252 4%

30-39 725 10%

40-49 870 13%

50-64 2104 30%

65-74 802 12%

75 und älter 889 13%

GESAMT 6.913 100%
 

 

3. Vermögens- und Finanzlage der Stadt Jerichow 

3.1 Ausgangssituation 

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 05.12.2017 die Haushaltssatzung sowie den 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen.  

 
Die Erträge und Aufwendungen wurden festgesetzt: 
 

Ergebnisplan
Erträge                                               
- EUR - 

Aufwendungen                                                 
- EUR - 

Jahresüberschuss (+) / -
fehlbetrag (-)                                                 

- EUR - 

a) ordentliches Ergebnis 10.806.900,00 10.546.800,00 260.100,00

b) Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00

c.1) Jahresergebnis vor Veränderungen der 
Rücklagen

0,00 0,00 0,00

c.2) Jahresergebnis nach Veränderungen der 
Rücklagen

10.806.900,00 10.546.800,00 260.100,00
 

 

Die Haushaltsplanung 2018 der Stadt Jerichow weist einen Jahresüberschuss in Höhe von 260.100,00 
EUR auf.  
 
 
 
 
 
 
 
Die Ein- und Auszahlungen wurden wie folgt festgesetzt: 
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Finanzplan
Einzahlungen                                               

- EUR - 
Auszahlungen                                                 

- EUR - 

Finanzüberschuss (+) / -
fehlbetrag (-)                                                 

- EUR - 

a) ordentliche Ein- und Auszahlungen 9.655.600,00 9.173.600,00 482.000,00

b) Außerordliche Ein- und Auszahlungen 0,00 0,00 0,00

c.1) Investionstätigkeit 1.395.700,00 1.367.400,00 28.300,00

c.2) Finanzierungstätigkeit 0,00 189.800,00 -189.800,00 

 
 
Die Änderung des Bestandes an liquiden Mittel beträgt laut Finanzplan in Summe somit 320.500,00 

EUR.  

3.2 Haushaltsverlauf 2018 im Vergleich zum Vorjahr 2017  
 

Das Haushaltsjahr 2018 verlief im Wesentlichen in dem durch die Haushaltssatzung geplanten 

Rahmen. Zu erwähnen ist, dass sich das positive Jahresergebnis des Vorjahres 2017 in der 

Ergebnisrechnung in Höhe von 69.506,17 EUR gegenüber dem Haushaltsjahr 2018 auf 157.955,35 

EUR verbessert hat. Die Verbesserung des Ergebnisses ist im Wesentlichen auf Mehrerträge im 

Bereich der Steuern, der Zuwendungen und der öffentlich-rechtlichen bzw. privatrechtlichen 

Leistungsentgelte zurückzuführen. Die Stadt Jerichow erhielt im Vergleich zum Vorjahr ca. 400.000,00 

EUR mehr an Steuererträgen. Grund dafür ist die Erhöhung der Steuerhebesätze. Auch die 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen stiegen im Vergleich zum Vorjahr um ca. 323.000,00 EUR. Die 

Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte stiegen um ca. 40.000,00 EUR. Auch die Steigerung der 

Pachteinnahmen sind ein Grund tragen zum positiven Jahresergebnis bei.    

 

Im Bereich der Aufwendungen sind die Personalaufwendungen im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. 

Die Erhöhung ist im Wesentlichen auf den Tarifabschluss im Bereich der Kindertagesstätten 

zurückzuführen. Sowohl die Tariferhöhung des laufenden Jahres als auch die Nachzahlung der 

erhöhten Vergütung waren zu berücksichtigen. Speziell zu erwähnen ist die Steigerung der 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen um ca. 730.000,00 EUR. Die Stadt Jerichow hat dem 

Instandhaltungsrückstau entgegengewirkt und für die Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 

Anlagen im Haushaltsjahr 2018 beigetragen. Für die Unterhaltung der Grundstücke im Jahr 2017 

wurden 161.168,06 EUR aufgewendet. Im Haushaltsjahr 2018 sind 551.764,87 EUR, also fast das 

dreifache an Kosten, aufgewendet. Diese Entwicklung zeigt sich auch bei der Unterhaltung des 

unbeweglichen Vermögens, wie Straßen, Brücken etc. Insgesamt wurden im Vergleich zum Vorjahr ca. 

1,4 Mio. EUR an Mehraufwendungen getätigt.    

 

In der Finanzrechnung sind die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit um Vergleich zum 

Vorjahr um ca. 1,1 Mio. EUR gestiegen.  Dem Gegenüber sind aber auch die Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit um 400 TEUR angewachsen. Das Saldo aus laufender 
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Verwaltungstätigkeit ist trotz der Mehrauszahlungen im Vergleich zum Vorjahr um ca. 682 TEUR 

gestiegen.  

 

Im Bereich der Investitionstätigkeit hat die Stadt Jerichow im Vergleich zum Vorjahr 2017 weniger 

Investitionszuweisungen und -beiträgen erhalten. Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit weisen 

im Vergleich zum Vorjahr keine wesentlichen Veränderungen auf. Insgesamt wurden 1.533.917,02 

EUR investiert.  Das Saldo aus Investitionstätigkeit verringert sich aufgrund der Mindereinzahlungen 

auf -374.269,28 EUR.  

 

Die Stadt Jerichow hatte im Vorjahr 2017 einen Finanzmittelfehlbetrag in Höhe von -316.325,96 EUR. 

Im Haushaltsjahr 2018 entsteht ein Finanzmittelüberschuss von 213.967,23 EUR, was eine positive 

Veränderung im Vergleich zum Vorjahr 2017 bedeutet.  

 

Die Stadt Jerichow hat im Haushaltsjahr 2018 keine Kredite für Investitionen und 

Investitionsfördermaßnahmen aufgenommen. Ein Kredit wurde in Höhe von 445.863,68 EUR 

umgeschuldet. Die Stadt verringerte den Schuldenstand im Bereich der Finanzierungstätigkeit durch 

die Tilgung der Kreditverbindlichkeiten um 635.731,41 EUR. Das Saldo aus Finanzierungstätigkeit 

verringert sich im Vergleich zum Vorjahr um ca. 10 TEUR EUR.  

 

Im Bereich der Auszahlungen war es nicht notwendig, Haushaltsermächtigungen für entsprechende 

Auszahlungen in das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 19 KomHVO zu übertragen. Übertragungen von 

Haushaltsermächtigungen für den investiven Bereich waren in Höhe von 679.013 EURO erforderlich. 

3.3 Darstellung Vermögens- und Finanzlage 
 

Die nachfolgenden Aufstellungen geben detailliert Aufschluss über die Vermögens-, Schulden-, 

Ertrags- und Finanzlage der Stadt Jerichow im Hinblick auf den Abschluss des Haushaltsjahres 2018. 

 

3.3.1 Vermögenslage 

In diesem Zusammenhang wird auf die Erläuterungen im Anhang zur Jahresabschluss verwiesen. 
 

3.3.2 Schuldenlage 
 
A) Auslastung der Kreditermächtigung 
 

PLAN 31.12.2018                                                  
2018                                                         

- EUR - 

IST 31.12.2018                                                 
2018                                                        

- EUR - 

Restkreditermächtigung                                                  
- EUR - 

Kreditaufnahme 0,00 0,00 0,00
 

 
Die Aufnahme eines Kredites für Investitionen war im Haushaltsjahre 2018 nicht vorgesehen.  
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B) Entwicklung der Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen  
 

PLAN 31.12.2018                                                 
2018                                                        

- EUR - 

IST 31.12.2018                                                  
2018                                                        

- EUR - 

Abweichung                                                     
2018                                           

- EUR - 
Schuldenstand per 
01.01. des Jahres

1.498.404,54 1.498.404,54 0,00

Kreditaufnahme 0,00 445.863,68 445.863,68

Tilgung (IST 2018) 189.800,00 635.731,41 445.931,41

Schuldenstand per 
31.12. des Jahres

1.308.604,54 1.308.536,81 -67,73
 

 

Die Stadt Jerichow schuldet um Haushaltsjahr einen Kredit in Höhe von 445.863,68 EUR um. 

Insgesamt sind 635.731,41 EUR Tilgungsleistungen erbracht.  

 

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden zum Bilanzstichtag per 31.12.2018 i.H.v. 

3.948.499,14 EUR in Anspruch genommen.  

3.3.3 Kennzahlen zur Vermögens-/Schuldenlage 
 

In diesem Zusammenhang wird auf die Erläuterungen im Anhang zur Jahresabschluss verwiesen. 
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3.3.4 Ergebnisrechnung (Ertrags- und Aufwandslage) 
 
Die nachstehende Übersicht gibt einen Überblick über die verschiedenen Ertrags- und Aufwandsarten. 

Darüber hinaus erfolgt eine Vergleichsbetrachtung der PLAN/IST-Werte des Haushaltsjahres 2018 und 

des Haushaltsjahres 2017: 

PLAN                                           
2018                                                 

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2017                                                 

- EUR - 

IST-Vergleich                                           
2017/2018                                           

- EUR - 

1 Steuern und ähnliche Abgaben 3.680.900,00 3.719.204,48 38.304,48 3.328.598,61 390.605,87

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.627.700,00 3.748.761,74 121.061,74 3.425.475,77 323.285,97

3 + Sonstige Transfererträge 36.200,00 36.619,72 419,72 16.255,08 20.364,64

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 636.000,00 564.764,39 -71.235,61 522.613,04 42.151,35

5 +
Privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

1.325.300,00 2.366.673,29 1.041.373,29 1.508.889,43 857.783,86

6 + Sonstige ordentliche Erträge 1.349.100,00 1.320.089,85 -29.010,15 1.519.566,63 -199.476,78 

7 + Finanzerträge 121.700,00 200.566,71 78.866,71 181.553,94 19.012,77

8 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen 30.000,00 64.115,38 34.115,38 18.680,32 45.435,06

9 = ordentlichen Erträge 10.806.900,00 12.020.795,56 1.213.895,56 10.521.632,82 1.499.162,74

10 Personalaufwendungen 4.521.500,00 4.691.629,36 170.129,36 4.436.129,83 255.499,53

11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 2.146,00 2.146,00 1.624,00 522,00

12 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.456.000,00 2.012.204,76 556.204,76 1.282.492,02 729.712,74

13 + Transferaufwendungen 2.717.400,00 2.737.137,14 19.737,14 2.745.087,62 -7.950,48 

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 574.200,00 1.135.096,39 560.896,39 765.854,37 369.242,02

15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 44.100,00 51.464,75 7.364,75 49.273,62 2.191,13

16 + bilanzielle Abschreibungen 1.233.600,00 1.233.161,81 -438,19 1.171.665,19 61.496,62

17 = ordentliche Aufwendungen 10.546.800,00 11.862.840,21 1.316.040,21 10.452.126,65 1.410.713,56

18 = ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 260.100,00 157.955,35 -102.144,65 69.506,17 88.449,18

19 außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20 - außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 = Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22 =
Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)        
(Summe Zeile 18 und 21)

260.100,00 157.955,35 -102.144,65 69.506,17 88.449,18

1. 157.955,35

69.506,17

0,00

= 227.461,52

2. 157.955,35

0,00

= bereingtes Jahresergebnis 157.955,35

Jahresfehlbeträge aus Vorjahren (Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr. 1
Buchst. c KomHVO)

Ertrags- und Aufwandsarten

Nachrichtlich:

Jahresergebnis 

Jahresergebnis

Jahresergebnis nach Verrechnung mit Rücklagen

+ Entnahme aus Rücklagen aus Überschüssen des

ordentlichen Ergebnisses

+ Entnahme aus Rücklagen aus Überschüssen des

außerordentlichen Ergebnisses

 

Die Stadt Jerichow hat die Haushaltsplanzahlen im Bereich der Erträge um 1.213.895,56 EUR 

verbessert. Jedoch konnten die Planzahlen im Bereich der Aufwendungen nicht eingehalten werden. 

Es folgten Mehraufwendungen in Höhe von 1.316.040,21 EUR. Dennoch entsteht ein positives 

Jahresergebnis in Höhe von 157.955,35 EUR. Im Vergleich zum Vorjahr 2017 ist eine positive 

Entwicklung der Ergebnisrechnung zu verzeichnen.  

 

Die wesentlichen Mehr- und Mindererträge bzw. Mehr- und Minderaufwendungen werden folgend 

erläutert.  
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Wesentliche Mehr- und Mindererträge über 2.000 EUR (Plan-IST-Abweichungen 2018) 

Konto Abweichungsanalyse
PLAN                                           
2018                                                 

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 
Erläuterungen

401100 Grundsteuer A 207.000,00 210.489,93 3.489,93
Hochrechnung lt. Orientierungskennzahlen 
Nachveranlagungen

401200 Grundsteuer B 602.000,00 619.026,21 17.026,21
Hochrechnung lt. Orientierungskennzahlen, 
diverse Nachveranlagungen

401300 Gewerbesteuer 1.007.400,00 932.389,39 -75.010,61 
AS lfd. Jahr     1.195.282 €                     
Erstattungen      262.892 €

402100 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 1.683.400,00 1.760.829,45 77.429,45 unerwarteter Anstieg der Steuereinnahmen

402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 152.100,00 168.031,30 15.931,30 unerwarteter Anstieg der Steuereinnahmen

= Steuern und ähnlichen Abgaben 3.651.900,00 3.690.766,28 38.866,28

411100 Schlüsselzuweisungen vom Land 1.793.300,00 1.839.567,00 46.267,00
genaue Berechnung lag zum Zeitpunkt der 
Planung noch nicht vor

414100 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke vom Land 55.600,00 35.285,31 -20.314,69 
Förderung "Gartensommer" 28.900 €       2018 
noch nicht kassenwirksam, da Maßnahme 
noch nicht abgeschlossen

414200
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von 
Gemeinden und Gemeindeverbänden

1.266.300,00 1.212.141,77 -54.158,23 
Planungsfehler (Doppelhaushalt des Landes 
wurde nicht berücksichtigt- Grundlage 
Kinderzahlen 2017)

414400
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von 
gesetzlichen Sozialversicherung

39.400,00 65.691,68 26.291,68
Eingliederungshilfen für zusätzliche 
Maßnahmen

414600
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von 
sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen

0,00 100.000,00 100.000,00 zusätzliche Förderung "Sprachkitas"

414700
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von 
privaten Unternehmen 

0,00 8.823,75 8.823,75
ME aus diversen Spenden für Einrichtungen 
und kulturelle Veranstaltungen

414800
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von 
übrigen Bereichen

0,00 12.025,23 12.025,23
ME aus diversen Spenden für Einrichtungen 
und kulturelle Veranstaltungen

= Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.154.600,00 3.273.534,74 118.934,74

 
431100 Verwaltungsgebühren 54.900,00 58.597,29 3.697,29

mehr verkehrsrechtl. Anordnungen wegen 
erhöhter Bautätigkeit

432100 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 578.100,00 502.455,10 -75.644,90 
Übernahme der Elternbeiträge durch LK                  
(69 T EURO)   ME bei 448200

= Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 633.000,00 561.052,39 -71.947,61

 

441100 Erträge aus Mieten 204.100,00 194.716,94 -9.383,06 Leerstand Parkgasstätte Redekin

441110 Erträge aus Pachten 171.400,00 187.350,16 15.950,16 Inbetriebnahme neuer Photovoltaikanlagen

442100 Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 45.900,00 34.643,39 -11.256,61 kaum Holzeinschlag erfolgt

446100 sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 71.354,24 71.354,24
Rückzahlung der Energieversorger, 
hauptsächlich wegen Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED

448100 Erträge aus Kostenerstattungen vom Land 7.200,00 15.479,98 8.279,98
Nachzahlung der Ruherechtsentschädigung 
und Erstattung Wahlkosten BTW 2017

448200
Erträge aus Kostenerstattungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden

596.200,00 972.896,89 376.696,89
siehe WE bei 432100  sowie Kostenerstattung 
LK für Sanierung  Sekundarschule

448400
Erträge aus Kostenerstattungen von gesetzlichen 
Sozialversicherungen

0,00 61.744,59 61.744,59
Aufwandserstattung der Krankenkassen bei 
Beschäftigungsverbot in KITAS

448500
Erträge aus Kostenerstattungen von verbundenen 
Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen

0,00 503.333,34 503.333,34
Forderung an PWG mbH aus 
Sanierungsvereinbarung 

448800 Erträge aus Kostenerstattungen von übrigen Bereichen 282.000,00 305.938,23 23.938,23
Berücksichtigung von Pachtflächen und 
weitere Zuordnung von Flächen zur 
Umlagepflicht  

=
privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen

1.306.800,00 2.347.457,76 1.040.657,76
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451100 Konzessionsabgaben 200.000,00 150.237,62 -49.762,38 
Rückzahlungen für 2017 und Herabsetzung 
der Abschläge

454101
Erlöse aus dem Verkauf von Grundstücken des 
Umlaufvermögens

0,00 19.405,90 19.405,90
außerplanmäßige Veräußerung von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen

456200 Säumniszuschläge 18.200,00 14.683,57 -3.516,43 Niederschlagung von Forderungen

456202 Vollstreckungsgebühren 5.000,00 7.377,04 2.377,04 erhöhte Vollstreckungstätigkeit

459100 Andere sonstige ordentliche Erträge 0,00 5.331,29 5.331,29
Pauschalwertberichtigungen (Verringerung der 
Rückstände)

= Sonstige ordentliche Erträge 223.200,00 197.035,42 -26.164,58

465100
Gewinnanteile aus verbundenen Unternehmen und 
Beteiligungen

116.700,00 175.138,71 58.438,71 Sonderausschüttung KOWISA

469110 Verzinsung von Steuernachforderungen 5.000,00 25.428,00 20.428,00 erhöhte Nachzahlungen

= Finanzerträge 121.700,00 200.566,71 58.438,71

= Aktivierte Eigenleistungen 30.000,00 64.115,38 34.115,38

9.121.200,00 10.334.528,68 1.192.900,68

1.685.700,00 1.686.266,88 566,88

10.806.900,00 12.020.795,56 1.213.895,56

Zwischensumme

zzgl. Sonstige Mehr- und Mindererträge in Summe

Insgesamt
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Wesentliche Mehr- und Minderaufwendungen über 2.000 EUR (Plan-IST-Abweichungen 2018) 
 

Konto Abweichungsanalyse
PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                          

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 
Erläuterungen

Personalaufwendungen 4.326.400,00 4.492.435,82 166.035,82

501101 davon Dienstaufwendungen für Beamte (Rückstellung) 28.200,00 30.486,96 2.286,96 Erhöhung wegen Laufbahnaufstieg

501200 davon Dienstaufwendungen für Arbeitnehmer 3.324.600,00 3.436.408,94 111.808,94
erhöhter Personalbedarf in den 
Kindertagesstätten

501900 davon Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 39.600,00 51.887,91 12.287,91
zusätzliches Personal im Bauhof 
(geringfügig ,befristet, gefördert)

502100 Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 152.900,00 164.412,66 11.512,66 Nachzahlungen 

502200 davon Beiträge zu Versorgungskassen 126.600,00 137.960,21 11.360,21 siehe 501200

503200
davon Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 
Dienstaufwendungen für Beamte

654.500,00 671.279,14 16.779,14 siehe 501200

Versorgungsaufwendungen 0,00 2.146,00 2.146,00 Wahlbeamte

 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.071.600,00 1.626.883,86 555.283,86

521110
davon Unterhaltung der Grundstücke und bauliche 
Anlagen

241.300,00 551.764,87 310.464,87

erheblicher Sanierungsbedarf 
hauptsächlich in der Sekundarschule, 
aber auch in den Kindertagesstätten und 
Wohnungen

522100
davon Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens 

174.200,00 457.736,09 283.536,09
erforderliche Straßeninstandsetzung in 
den Ortslagen Jerichow, Zabakuck und 
Großdemsin

522101 davon Winterdienst und Fördermaßnahme Gartensommer 42.200,00 16.968,61 -25.231,39 
Winterdienst witterungsbedingt kaum 
erforderlich, Fördermaßnahme noch nicht 
abgeschlossen

524120 davon Aufwendungen für Müll und Schornsteinreinigung 25.900,00 20.600,42 -5.299,58 
Müllgebührenerhebung durch LK wegen 
Systemumstellung auch 2018 nicht 
erfolgt

524131 davon Aufwendungen für Heizung 180.400,00 146.061,83 -34.338,17 
Umstellung auf alternative 
Energiequellenund witterungsbedingt 
geringer Verbrauch

524132 davon Aufwendungen für Strom 147.100,00 150.524,11 3.424,11
Mehrverbrauch in Sportstätten und 
Wohnungen (Leerstand)

525100 davon Haltung von Fahrzeugen 35.900,00 44.126,57 8.226,57
erhöhter Reparaturbedarf wegen 
Überalterung der Fahrzeuge Bauhof und 
Brandschutz

525110 davon Betriebsstoffe 27.000,00 31.930,47 4.930,47
erhöhter Bedarf Bauhof (mehr 
Fahrzeuge)

525120 davon Steuern und Versicherungen (KFZ) 18.200,00 20.590,57 2.390,57 Anschaffung neuer Fahrzeuge 

525200
davon Auszahlungen für den Erwerb geringwertiger 
Vermögensgegenstände bis 150 Euro

19.900,00 32.683,67 12.783,67
Neuausstattung DGH Schlagenthin nach 
Frertigstellung  und auch Beschaffung in 
KITAS aus Spenden

525500
davon Unterhaltung des sonstigen beweglichen 
Vermögens 

67.400,00 63.628,18 -3.771,82 Mehraufwand bei 525200

527132 davon sonstige Sachausgaben 6.700,00 3.324,00 -3.376,00 weniger Schwimmunterricht

527150 davon Aufwendungen für Lernmittel 17.400,00 22.093,51 4.693,51 Buchbeschaffung Bibliothek 

527151 davon staatl. Geförderte Lernmittel 0,00 3.090,65 3.090,65 Beschaffung für Sprachkitas 

527190
davon Repräsentationen, Ehrungen, kulturelle 
Veranstaltungen

23.400,00 20.488,53 -2.911,47 
Auszahlung als Zuschüsse an Vereine 
MA bei 531800

527191 davon kulturelle Veranstaltungen (Spendenfinanziert) 0,00 6.425,23 6.425,23 Veranstaltungen - spendenfinanziert-

529100
davon Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen von 
Dritten

44.600,00 34.846,55 -9.753,45 
weniger Dienstleistung erforderlich, da 
eigenes Personal für IT

Transferaufwendungen 312.000,00 329.706,14 17.706,14

531300 Zuweisungen an Zweckverbände 285.000,00 293.067,66 8.067,66 Beitragssteigerung UVB

531800 Zuweisungen an übrige Bereiche 27.000,00 36.638,48 9.638,48
erhöhte Umlage Tierasyl und             WA 
bei 527190  
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sonstige ordentliche Aufwendungen 442.400,00 1.004.737,47 562.337,47

542110
davon Entschädigungen für ehrenamtliche Tätigkeit nach 
den Kommunalverfassungsgesetzen

134.900,00 128.549,35 -6.350,65 
weniger Sitzungen des Stadtrates  und 
weniger Verdienstausfallforderungen 
nach Einsätzen an die Stadt

543110 davon Aufwendungen für Büromaterial 12.200,00 9.859,09 -2.340,91 
Einsparungen wegen Umstellung des 
Stadtrates auf elektronische Medien 

543114
davon Aufwendungen für öffentliche Bekanntmachungen, 
Amtsblatt

6.700,00 1.439,43 -5.260,57 Einstellung Amtsblatt

543118
davon Aufwendungen für Prüfung, Beratung, 
Rechtsschutz

52.500,00 57.797,04 5.297,04
1. Ergänzungssatzung OT Großdemsin 
(Vorleistung durch die Stadt erforderlich

545200
davon Erstattungen für die Aufwendungen von Dritten aus 
laufender Verwaltungstätigkeit an Gemeinden

192.900,00 277.012,70 84.112,70

MA für KITA Pauschalen (Kinder in 
auswärtigen Einrichtungen) und 
Erstattung Verwaltungskosten LK nach 
Aufwand für Sekundarschule

547100 Wertveränderung auf Sachanlagen 0,00 3.357,84 3.357,84
Aussonderung wegen Wechsel 
Baulastträger

547300 Wertminderungen beim Umlaufvermögen 0,00 5.898,21 5.898,21 Pauschalwertberichtigung

547321 davon Abschreibungskonto bei Niederschlagung 0,00 4.674,76 4.674,76
Niederschlagungen wegen Insolvenz 
oder Zahlungsunfähigkeit

547325 Einzelwertberichtigungen 0,00 503.333,34 503.333,34
Forderung an PWG mbH aus 
Sanierungsvereinbarung (wird als 
uneinbringlich bewertet)

548300
Aufwendungen aus der Inanspruchnahme von 
Gewährverträgen und Bürgschaften

43.200,00 12.815,71 -30.384,29 
Korrektur der Zuordnung von Altkredit in 
Wohnungsbaukredit nach 1990

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.000,00 9.599,00 7.599,00

559200 Verzinsung von Steuernachzahlungen 2.000,00 9.599,00 7.599,00 Rückzahlungen lt. MB Finanmzamt

bilanzielle Abschreibungen 1.233.600,00 1.233.161,81 -438,19

571110 davon auf immaterielle Vermögensgegenstände 31.300,00 17.119,61 -14.180,39 Planung nach Vorjahreswerten

571120 davon auf bebaute Grundstücke 286.800,00 339.180,26 52.380,26 Planung nach Vorjahreswerten

571130 davon auf Infrastrukturvermögen 646.400,00 670.025,66 23.625,66 Planung nach Vorjahreswerten

571160 davon auf Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 226.200,00 135.790,10 -90.409,90 Planung nach Vorjahreswerten

571170 davon auf Betriebsvorrichtungen 26.500,00 45.485,92 18.985,92 Planung nach Vorjahreswerten

571190 davon Abschreibungen auf Sammelposten 16.400,00 25.560,26 9.160,26 Planung nach Vorjahreswerten

7.388.000,00 8.698.670,10 1.310.670,10

3.158.800,00 3.164.170,11 5.370,11

10.546.800,00 11.862.840,21 1.316.040,21

Zwischensumme 

zzgl. Sonstige Mehr- und Minderaufwendungen in Summe

Insgesamt
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Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen gemäß § 105 KVG 
LSA, Ermächtigungsübertragung 
 
Über- und außerplanmäßige Bewilligungen 2018
Beleg Datum üpl. apl. zweckgeb. Erm.-übertr. Grund Produkt Konto Produkt Konto

1 30.01.2018 1.000,00 Zinsforderung ALFF (FM Hochwasser) 54110 559900 61110 411100

2 06.02.2018 1.100,00 Neuanschaffung Fahrzeuge in 2017 (z. Teil Nachzahlung) 11132 525120 61110 411100

3 06.02.2018 500,00 Neuanschaffung Fahrzeuge in 2017 (z. Teil Nachzahlung) 11131 525120 61110 411100

4 06.02.2018 500,00 Neuanschaffung Fahrzeuge in 2017 (z. Teil Nachzahlung) 12610 525120 61110 411100

5 07.03.2018 300,00 Steuernachford. Wegen Ablastung /JL KL 150 11132 525120 61110 411100

6 09.03.2018 674,91 Dienstbekeid. OFW Schlagenthin (Spende Vorjahr) 12610 526111 12610 414800

7 21.03.2018 5.600,00 erhöhte Vorauszahlungsford. (PK) 12210 531800 61110 411100

8 28.03.2018 8.100,00 erhöhter Beitrag nach Berechn. Erschw.-beitrag lt. Einw.(STALA) 55210 531300 61110 411100

9 28.03.2018 2.300,00 Reparatur Trennvorhang lt. Prüfprotokoll 42410 525500 61110 411100

10 03.05.2018 4.500,00 Druck "Klosterstadt Jerichow" 27210 527150 27210 442100

11 03.05.2018 500,00 Druck "Klosterstadt Jerichow" 27210 527150 28110 527190

12 23.05.2018 18.000,00 Dachreparatur Leninstr. 2a 52230 521110 61110 411100

13 28.05.2018 212.000,00 Sanierung Sporthalle 21610 521110 21610 448200

14 31.05.2018 1.200,00 Klemmschutz KITA Karow 36510 521110 36510 446100

15 01.06.2018 4.400,00 AKKU Tausch Beschattung KITA Jerichow 36510 521110 11131 446100

16 01.06.2018 0,00 Sandkasten Redekin 36510 082129 36510 082200

17 01.06.2018 0,00 Kletterturm Roßdorf 36510 082129 36510 231180

18 01.06.2018 0,00 Kletterturm Roßdorf 36510 082129 36510 082200

19 01.06.2018 0,00 Kletterturm Roßdorf 36510 082129 36510 231170

20 08.06.2018 6.300,00 Dämmung, Außentreppe KITA Demsin 36510 521110 61110 411100

21 08.06.2018 1.500,00 Fenster Turmzimmer 11131 521110 61110 411100

22 08.06.2018 1.100,00 Malerarbeiten KITA Karow 36510 521110 61110 411100

23 19.06.2018 400,00 Erstellen Ausschreibungsunterlagen 55510 543118 11132 454400

24 19.06.2018 900,00 Bänke für Trauerhalle Zabakuck 55310 082200 55310 066140

25 19.06.2018 1.000,00 Toranlage an der Trauerhalle Kleinwusterwitz 55310 033745 55310 066140

26 22.06.2018 8.000,00 Kostensteigerung nach Submission 57310 032741 57310 231110

27 22.06.2018 9.800,00 Kostensteigerung nach Submission 57311 032741 57310 231114

28 22.06.2018 8.000,00 Eigenanteil IGEK 51110 543118 51110 401200

29 27.06.2018 4.700,00 Heizungstechnik DGH Kleinwulkow 57310 521110 61110 401200

30 28.06.2018 0,00 Endabrechnung Nebenanlagen OL Schlagenthin (storniert- B127) 54110 096210 54110 231114

31 28.06.2018 400,00 Kühlschrank DGH Kleinwusterwitz 57310 082200 11172 021110

32 09.07.2018 1.300,00 Entfernung Windbruch an der Stremme 55210 522100 55210 448800

33 18.07.2018 11.800,00 Zusatzanbauten Krananhänger 11132 071120 12610 071200

34 24.07.2018 700,00 Einzäunung Schwimmbecken KITA Karow 36510 521110 36510 446100

35 30.07.2018 700,00 Baumfällung Park Kade 55410 522100 55410 431100

36 03.08.2018 300,00 Pflügen nach Waldbrand 55510 529100 11131 446100

37 07.08.2018 7.900,00 Erstellung Forsteinrichtung 55510 543118 54510 446100

38 05.09.2018 300,00 Geräteträger Friedhof Brettin 55310 082210 12610 032744

39 05.09.2018 600,00 Fällung einer Weide in Brettin 55410 522100 11112 448800

40 06.09.2018 900,00 neues Objekt Rathausstr.3 11132 524100 11132 446100

41 06.09.2018 700,00 neue Zuordnung, Steuererhöhun 11171 524100 11171 446100

42 06.09.2018 100,00 Steuererhöhung 52230 524100 52230 446100

43 06.09.2018 3.000,00 Mehrfachbohrung Löschbrunnen Scharteucke 53310 042990 53310 231114

44 07.09.2018 1.153,00 Krippenwagen KITA Karow 36510 082129 36510 231170

45 21.09.2018 7.800,00 Außentreppe /Giebel KITA Demsin 36510 521110 54510 446100

46 21.09.2018 6.000,00 Schallschutzdecke KITA Schlagenthin 36510 521110 42410 446100

47 21.09.2018 14.000,00 Absauganlage Gerätehaus Scharteucke 12610 081110 12610 032744

48 27.09.2018 1.250,00 650 Jahre Roßdorf 28110 527191 28110 414200

49 27.09.2018 550,00 650 Jahre Roßdorf 28110 527191 28110 414700

50 27.09.2018 850,00 750 Jahre Klitsche 28110 527191 28110 414700

51 27.09.2018 1.138,58 750 Jahre Klitsche 28110 527191 28110 414800

52 17.10.2018 2.100,00 Mehrverbrauch Hauptstr. 11 Kleinwulkow 11132 524132 11131 442101

53 18.10.2018 332,99 Kuschelecke KITA Kade (Spende VOBA) 36510 082200 36510 231170

54 18.10.2018 1.600,00 Gewerbesteuerumlage IV. Quartal 61110 534100 61110 401100

55 18.10.2018 1.500,00 Spende Sparkasse - Kletterturm Roßdorf 36510 081110 36510 231170

56 18.10.2018 2.100,49 Spende Eltern - Kletterturm Roßdorf 36510 081111 36510 231180

57 18.10.2018 71.000,00 Erstattung an Gemeinden für auswärtig betreute Kinder (Zunahme und Nachzahlung) 36510 545200 36510 448200

58 23.10.2018 1.000,00 Kletterturm KITA Roßdorf (durch Spenden nicht gedeckter Eigenanteil) 36510 081111 12610 032744

59 23.10.2018 500,00 Nestschaukel KITA Jerichow (durch Spenden nicht gedeckter Eigenanteil) 36510 081111 12610 032744

60 23.10.2018 1.300,00 Spende Sparkasse - Nestschaukel KITA Jerichowletterturm Roßdorf 36510 081111 36510 231170

61 29.10.2018 7.600,00 Erstattungszinsen 61110 559200 61110 469110

62 30.10.2018 2.700,00 Reinigung Parkstr. 23 für Neuvermietung erforderlich 52230 521110 52230 446100

63 05.11.2018 2.500,00 Reparatur Dachflächen Bauhof Jerichow 11132 521110 57310 446100

64 06.11.2018 2.300,00 erf. Schnittmaßnahmen in Seedorf und Schäferei 55410 522100 36610 446100

65 08.11.2018 800,00 Reparatur Traktorreifen 11132 525100 11132 446100

66 12.11.2018 1.900,00 Reparatur Gasheizung Werkstatt Brettin 11132 521110 61110 413100

67 12.11.2018 0,00 Zuschuss TSV Brettin/Roßdorf für ein Fußballtor 42410 014180 12610 071200

68 15.11.2018 2.800,00 Erweiterung Straßenbeleuchtung Kade 54510 042310 12610 032744

69 15.11.2018 2.500,00 Erweiterung Straßenbeleuchtung Redekin 54510 042310 12610 032744

70 15.11.2018 2.000,00 Erneuerung Arbeitsschutzbekleidung 11132 526110 12110 448100  
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Über- und außerplanmäßige Bewilligungen 2018
Beleg Datum üpl. apl. zweckgeb. Erm.-übertr. Grund Produkt Konto Produkt Konto

71 18.11.2018 4.000,00 Mehrbedarf wegen Einsatz Jerichower Fahrzeuge  im gesamten Gebiet der EG 11132 525110 61110 401200

72 20.11.2018 12.100,00 4 Chemikalienschutzanzüge Ausst. Gefahrstoffzug 12610 082126 12610 071200

73 21.11.2018 1.900,00 Sandkasten Redekin 36510 081110 12610 071200

74 26.11.2018 0,00 Spende Krippenwagen KITA Karow (storniert-doppelt) 36510 082129 36510 231170

75 26.11.2018 5.800,00 Umverteilung Planmittel 36510 082129 36510 082200

76 26.11.2018 5.800,00 Ersatzbeschaffung Geschirrspüler KITA Jerichow u. Schlagenthin 36510 082129 12610 071200

77 30.11.2018 800,00 Gefahrenabwehr Belicke (Baumverschnitt) 55410 522100 54110 431100

78 11.12.2018 3.200,00 Reparatur Einbruchmeldeanlage 11131 521110 55310 448100

79 11.12.2018 800,00 Kostenübernahme Vertretung TZZGmbH 57510 531700 11131 446100

80 11.12.2018 3.000,00 Klimaanlage Serverraum 11131 081110 12610 071200

81 11.12.2018 500,00 Reparatur Beleuchtung EG 11131 521110 11131 442101

82 13.12.2018 1.100,00 höherer Reparaturaufwand 11132 525100 11131 414700

83 13.12.2018 2.100,00 höherer Reparaturaufwand 11132 525500 12110 448100

84 13.12.2018 5.113,74 Spende DGH Schlagenthin (Tische, Stühle, Geschirr) 57310 525200 57310 414800

85 14.12.2018 2.500,00 Reparatur Trennvorhang Sporthalle Jerichow 42410 521110 52230 446100

86 14.12.2018 1.500,00 Spende DGH Schlagenthin (Küche) 57310 525200 57310 414800

87 18.12.2018 1.800,00 Planungsfehler (Fahrkosten Azubis) 11141 541110 61110 401100

88 18.12.2018 400,00 Kanutour Jugendfeuerwerhr Redekin (Spenden) 12610 527192 12610 414800

89 20.12.2018 42.000,00 zusätzl Bereitstellung Mittel LK für Sekundarschule 21610 521110 21610 448200

90 0,00 storniert 21610 521110

91 0,00 storniert 21610 524120

92 0,00 storniert * 524120

93 1.800,00 Nestschaukel 36510 081110

94 15.01.2019 758,00 Spenden Erntefest Demsin 28110 527191 28110 414800

95 16.01.2019 1.178,65 Spenden Weihnachtsmarkt Jerichow 28110 527191 28110 414700

96 16.01.2019 100,00 Spenden 650 Jahre Roßdorf 28110 527191 28110 414700

97 16.01.2019 500,00 Spenden 650 Jahre Roßdorf 28110 527191 28110 446100

98 16.01.2019 1.000,00 Spende Jagdgenossenschaft Jerichow für Vereine 28110 531800 28110 414800

99 16.01.2019 100,00 Spende Seniorenarbeit Schlagenthin 28110 527191 28110 414700

100 18.01.2019 25.000,00 Beschaffung Traktor (Beschl. 01/418/2018) 11132 071120 11132 231110

101 18.01.2019 58.000,00 Beschaffung Traktor (Beschl. 01/418/2018) 11132 071120 12610 071200

102 83.000,00 Ermächtigungsübertragung (Traktor) 36510 525200 36510 414700

103 502,00 Spende KITA KADE 36510 527150 36510 414700

104 250,00 Spende KITA Redekin 36510 527150 36510 414700

105 28.01.2019 394,00 Spende SPK für KITA Redekin (Erzählbild un Sitzecke) 36510 527150 36510 414700

106 28.01.2019 1.200,00 Spende SPK KITA Schlagenthin (Sonnensegel, Stapelstühle) 36510 525200 36510 414700

107 28.01.2019 820,00 Spende SPK KITA Schlagenthin (35 Jahre) 36510 527150 36510 414700

108 28.01.2019 100,00 Spende SPK KITA Roßdorf (Bestuhlung Terrasse) 36510 525200 36510 414700

109 29.01.2019 290,00 Spende KITA Schlagenthin 36510 525200 36510 414800

110 29.01.2019 413,61 SpendeBOREAS Babybegrüßungspaket 12270 528100 12270 414700

111 29.01.2019 651,49 Spenden Uniformen OFW Schlagenthin 12610 526111 12610 414700

112 29.01.2019 150,00 Spenden OFW Nielebock 12610 527190 12610 414800

113 29.01.2019 1.000,00 Zuschuss Jagdgen. Für Wegebau 54110 522100 54110 414800

114 29.01.2019 100.000,00 Förderung Sprachkitas 36510 501200 36510 414600

115 29.01.2019 5.365,32 Zuschuss Probebeschäftigung 11132 501200 11132 414400

116 29.01.2019 18.300,00 Zuschuss "Teilhabe" 35180 501200 35180 414400

117 29.01.2019 8.595,29 Erstattung Mutterschutz 12270 501200 12270 448400

118 29.01.2019 53.149,30 Erstattung Mutterschutz 36510 501200 36510 448400

119 29.01.2019 5.000,00 behindertenger. Toilette DGH Demsin 57310 032741 57310 231180

120 29.01.2019 5.000,00 behindertenger. Toilette DGH Demsin 57311 032742 11172 021110

121 29.01.2019 270,00 Spende Nestschaukel Jerichow 36510 081110 36510 231170

122 29.01.2019 698,00 Spende Bewegungsraum Kade 36510 082200 36510 231170

123 29.01.2019 253,35 Spende Wasserspielplatz Karow 36510 082201 36510 231170

124 31.01.2019 0,00 Instandsetzung Verkaufsraum Schlagenthin 52230 521110 52230 441100

125 31.01.2019 3.800,00 Instandsetzung Verkaufsraum Schlagenthin 11171 521110 52230 441100

126 25.02.2019 1.000,00 Zuschuss TSV Brettin/Roßdorf für ein Fußballtor 42410 531800 61110 402200

127 02.04.2019 26.000,00 Endabrechnung Nebenanlagen OL Schlagenthin 54110 042110 54110 231114

128 25.04.2019 Auflösung DR

129 25.04.2019 storniert

130 25.04.2019 Auflösung DR (Beleg 130-151)

151 25.04.2019 Auflösung DR

152 09.05.2019 85.000,00 San. OD Zabakuck Beschl. 01/395/2018 54110 521110 61110 402100

153 09.05.2019 58.000,00 San. OD Zabakuck Beschl. 01/395/2018 54110 521110 53510 465100

154 09.05.2019 140.000,00 San. OD Zabakuck Beschl. 01/413/2018 54110 521110 61110 402100

155 09.05.2019 0,00 storniert 54110 522100

156 13.05.2019 190.000,00 KITA Kade 36510 032210

157 13.05.2019 300.000,00 ländl. Weg Roßdorf-Genthin 54110 042210

158 14.05.2019 storniert

159 14.05.2019 storniert

160 14.05.2019 236.000,00 Korrektur Planungsfehler (falsche Kontenzuordnung im Plan) 57310 032590 57310 032741

161 14.05.2019 12.100,00 ABC-Schutzanzüge 12610 082126

162 14.05.2019 2.800,00 Turnbänke GS Schlagenthin 21110 082200

163 14.05.2019 storniert

164 14.05.2019 600,00 E- Anschluss Abluftanlage Scharteucke 12610 081110

165 14.05.2019 37.000,00 knotenpunktbez. Wegweisung 54110 081110

166 14.05.2019 51.713,00 Zuweisung für Seilzirkus 21610 081110 21610 231120

167 14.05.2019 51.713,00 Seilzirkus 21610 081110

168 28.05.2019 0,00 storniert 36510 521110

169 31.05.2019 2.300,00 DR ausreich. jedoch Auftragsvergabefür Schallschutzdecke nicht berücksichtigt 36610 521110 61110 402200

170 31.05.2019 1.600,00 DR ausreich. jedoch Auftragsvergabefür Schallschutzdecke nicht berücksichtigt 52230 521110 61110 402200

171 31.05.2019 2.000,00 DR ausreich. jedoch Auftragsvergabefür Schallschutzdecke nicht berücksichtigt 57310 521110 61110 402200

172 31.05.2019 Riungauflösung DR 2

173 31.05.2019 4.500,00 Ergänzungssatzung Großdemsin 51110 543118 61110 402200

174 31.05.2019 Ringauflösung DR 2161

175 03.06.2019 2.200,00 Rückstellung Wahlbeamte (Lichtenberg ) Planungsfehler 11111 511100 61110 402200

176 03.06.2019 690,00 zusätzliche Verpflichtung Ortschronistin 28110 542110 61110 402200

177 03.06.2019 1.900,00 Zuschüsse an Vereine lt. Beantragung für besondere Jubiläen 28110 531800 11171 446100

178 03.06.2019 100,00 Erhöhung der Beitragssätze 57510 542930 61110 402200

179 03.06.2019 100,00 Zinsbescheid Stadtkernsanierung 52310 559900 61110 402200

180 03.06.2019 Ringauflösung DR 1261

181 03.06.2019 Ringauflösung DR 2

182 03.06.2019 Ringauflösung DR 1131

Summe 901.490,00 355.313,00 213.902,72 679.013,00  
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Die Gemeindevertretung wird unterjährig laufend über die durch den Bürgermeister genehmigten 

über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen unterrichtet bzw. genehmigt diese in 

eigener Zuständigkeit.  

 

Übertragungen von Haushaltsermächtigungen für den investiven Bereich waren in Höhe von 679.013 

EURO erforderlich. 

 

1 2 3

0,00 0,00 0,00

775.383,49 93.378,33 679.013,00

0,00 0,00 0,00

775.383,49 93.378,33 679.013,00
Teilhaushalt 1: 11132.071120 154.800,00 71.678,50 83.000,00

Summe 154.800,00 71.678,50 83.000,00
Teilhaushalt 2 : 12610.082126 12.100,00 0,00 12.100,00

12610.081110 14.000,00 12.771,08 600,00

Summe 26.100,00 12.771,08 12.700,00
Teilhaushalt 3 : 21110.082200 7.200,00 4.380,81 2.800,00

21610.081110 51.713,00 0,00 51.713,00

Summe 58.913,00 4.380,81 54.513,00
Teilhaushalt 7 : 36510.081110 8.570,49 4.547,94 1.800,00

36510.032210 190.000,00 0,00 190.000,00

Summe 198.570,49 4.547,94 191.800,00
Teilhaushalt 12 : 54110.081110 37.000,00 0,00 37.000,00

54110.042210 300.000,00 0,00 300.000,00

Summe 337.000,00 0,00 337.000,00
0,00 0,00 0,00

zu übertragender Ansatz

Euro

2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2.3 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
Teilhaushalt 1
Teilhaushalt ...

Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen für Aufwendungen und 
Auszahlungen 2018

Art der Aufwendungen und Auszahlungen

Fortgeschriebener 
Planansatz des 
Haushaltsjahres

Ergebnis des 
Haushaltsjahres

2.1 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Teilhaushalt 1

Teilhaushalt …

1. Aufwendungsermächtigungen
Teilhaushalt 1

Teilhaushalt …

2. Auszahlungsermächtigungen
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3.3.5 Entwicklung des Eigenkapitals 

Abweichungsanalyse
PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                                

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                

- EUR - 

Eigenkapital 01.01.

Allgemeine Kapitalrücklage 01.01. 4.573.030,31 4.630.460,82 57.430,51

Zunahme 0,00 2.186.076,87 2.186.076,87

Abnahme 0,00 0,00 0,00

Jahresergebnis Allgemeine Kapitalrücklage 31.12. 4.573.030,31 6.816.537,69 2.243.507,38

Zweckgeb. Kapitalrücklage 01.01. 0,00 0,00 0,00

Zunahme 69.506,17 69.506,17 0,00

Abnahme 0,00 0,00 0,00

Zweckgeb. Kapitalrücklage 31.12 69.506,17 69.506,17 0,00

Ergebnisvortrag 01.01. 0,00 0,00 0,00

Zunahme 0,00 0,00 0,00

Abnahme 0,00 0,00 0,00

Ergebnisvortrag 31.12. 0,00 0,00 0,00

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 01.01. 0,00 0,00 0,00

Zunahme 260.100,00 157.955,35 -102.144,65

Abnahme 0,00 0,00 0,00

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 31.12. 260.100,00 157.955,35 -102.144,65

Eigenkapital 31.12. 4.902.636,48 7.043.999,21 2.141.362,73
 

 
 

Insgesamt lässt sich feststellen, dass die Ergebnisrechnung 2018 mit einem Jahresüberschuss in Höhe 

von 157.955,35 EUR abgeschlossen hat. Die Rücklage aus der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2014 in 

Höhe von 4.630.460,82 EUR wird durch die letztmals zulässigen Bilanzkorrekturen von 2.186.076,87 

EUR auf 6.816.537,69 EUR erhöht. Der Jahresüberschuss des Haushaltsjahres 2017 in Höhe von 

69.506,17 EUR wurde zum 01.01.2018 in die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 

Ergebnisses verbucht. Das Eigenkapital der Stadt Jerichow steigt per 31.12.2018 auf 7.043.999,21 

EUR.  
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3.3.6 Finanzlage 

PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 
A) Cash-Flow aus laufender Verwaltungstätigkeit
1 Steuern und ähnliche Abgaben 3.680.900,00 3.692.684,70 11.784,70

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.627.700,00 3.746.192,02 118.492,02

3 + Sonstige Transfereinzahlungen 36.200,00 36.619,72 419,72

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 636.000,00 581.497,66 -54.502,34 

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.325.300,00 1.748.258,54 422.958,54

6 + Sonstige Einzahlungen 227.800,00 223.404,05 -4.395,95 

7 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen 121.700,00 201.134,71 79.434,71

8 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.655.600,00 10.229.791,40 574.191,40

9 Personalauszahlungen 4.381.900,00 4.687.160,34 305.260,34

10 + Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00 0,00

11 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 1.456.000,00 1.523.423,38 67.423,38

12 + Transferauszahlungen 2.717.400,00 2.737.137,14 19.737,14

13 + sonstige Auszahlungen 574.200,00 641.945,44 67.745,44

14 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen 44.100,00 51.888,59 7.788,59

15 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.173.600,00 9.641.554,89 467.954,89

16 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo Zeilen 9 und 17) 482.000,00 588.236,51 106.236,51

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

 
 

In der Finanzrechnung verzeichnet der Haushaltsverlauf gegenüber dem Plan ein positives Ergebnis in 

Höhe von 106.236,51 EUR (=Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit – Vergleich Plan-IST). 

Hierbei sind Mehreinzahlung aus der laufenden Verwaltungstätigkeit in Höhe von 574.191,40 EUR zu 

verzeichnen. Die Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit wurden im Vergleich zum 

Haushaltsplan 2018 um 467.954,89 EUR erhöht.  

Laut Haushaltsplan 2018 wurde mit einem Überschuss in Höhe von 482.000,00 EUR geplant. Es ist 

festzustellen, dass der Stadt Jerichow freien Finanzmittel zur Verfügung stehen, welche zur Tilgung 

von Schulden beitragen können. Der sogenannte operative Cash Flow aus laufender 

Verwaltungstätigkeit der Stadt Jerichow deckt jedoch in keiner Weise die Auszahlungen für 

Investitionen bzw. trägt nicht zur Aufstockung der liquiden Mitteln bei.  

 
PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 
B) Cash-Flow aus Investitionstätigkeit

17 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen und -beiträgen 1.362.400,00 993.049,47 -369.350,53 

18 + Einzahlungen aus der Veränderung des Anlagevermögens 33.300,00 166.598,27 133.298,27

19 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.395.700,00 1.159.647,74 -236.052,26 

20 Auszahlungen für eigene Investitionen 1.367.400,00 1.533.917,02 166.517,02

21 + Auszahlungen von Zuwendungen für Investitionsfördermaßnahmen 0,00 0,00 0,00

22 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.367.400,00 1.533.917,02 166.517,02

23 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo Zeilen 19 und 22) 28.300,00 -374.269,28 -402.569,28 

24 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (Summe Zeile 16 und 23) 510.300,00 213.967,23 -296.332,77 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

 
 

Unter die Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit fallen alle Zahlungen aus 

investiven Maßnahmen (sogenannte Cash Flow aus Investitionstätigkeit). Ein negativer Cash-Flow aus 

Investitionstätigkeit besagt, dass die Kommune mehr investiert als desinvestiert hat. Bei Kommunen 

übersteigen häufig die freiwerdenden Mittel die Erhaltungsinvestitionen, so dass der Cash-Flow aus 

Investitionen positiv ausfällt, was bei der Stadt Jerichow im Haushaltsjahr 2018 jedoch nicht zutrifft. 

Die Stadt Jerichow hat im Haushaltsjahr 2018 236.052,26 EUR weniger Einzahlungen aus 

Investitionszuwendungen und -beiträgen als geplant erhalten. Trotz dessen wurden Mehrinvestitionen 
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im Vergleich zum Haushaltsplan 2018 getätigt. Der Saldo aus Investitionstätigkeit per 31.12.2018 

weist einen negativen Bestand in Höhe von -374.269,28 EUR aus. Der negative Saldenbestand wäre 

jedoch nicht zu Stande gekommen, wenn die beantragten Fördermittel in Höhe von 727 TEUR zeitnah 

gezahlt worden wären. Das Saldo aus Investitionstätigkeit würde dann einen positiven Bestand zum 

31.12.2018 ausweisen.   

 

Aufgrund des sehr positiven Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 588.236,51 EUR 

und des negativen Saldos aus Investitionstätigkeit in Höhe von -374.269,28 EUR ergibt sich ein 

Finanzmittelüberschuss im Haushaltsjahr 2018 von 213.967,23 EUR. Die Stadt Jerichow kann somit 

per 31.12.2018 Finanzmittel aufbringen, die zur Tilgung von Krediten und folglich zum Schuldenabbau 

verwendet werden können. Der Haushaltsplan 2018 ergab einen Finanzmittelüberschuss in Höhe von 

510.300,00 EUR. Dieser Planüberschuss konnte nicht eingehalten werden.  

 
PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 
C) Cash-Flow aus Finanzierungstätigkeit

25
Einzahlung aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, sonstige Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

0,00 446.403,56 446.403,56

26 -
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen, sonstige Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 189.800,00 635.731,41 445.931,41

27 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Liquiditätskrediten 0,00 0,00 0,00

28 - Auszahlungen für die Tilgung von Liquiditätskrediten 0,00 0,00 0,00

29 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -189.800,00 -189.327,85 472,15

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

 

Die Außenfinanzierungstätigkeit mit den Eigen- und Fremdkapitalgebern offenbart, in welcher Höhe 

langfristige Finanzmittel zusätzlich aufgenommen oder an die Kapitalgeber zurückgezahlt wurden. Ein 

negativer Cash-Flow aus Finanzierung zeigt, welche liquiden Mittel den anderen Bereichen (Cash-

Flows aus laufender Geschäftstätigkeit, Investitionen) entzogen wurden (z.B. zur Tilgung von 

Krediten). Bei einem positiven Wert wird deutlich, in welcher Höhe Finanzierungsmittel dem laufenden 

Geschäft bzw. den Investitionen zugeflossen sind. Für das Haushaltsjahr 2018 weist die Stadt 

Jerichow einen negativen Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit auf, sodass dem laufenden Geschäft 

bzw. den Investitionen keine Geldmittel zugeflossen sind. Es wurden Geldmittel in Höhe von -

189.327,85 EUR dem Haushalt entzogen. Die Stadt Jerichow versucht weiterhin, die Schulden aus 

Kreditverbindlichkeiten abzubauen.  

PLAN                                           
2018                                                

- EUR - 

IST                                           
2018                                                 

- EUR - 

Abweichung                                          
2018                                                 

- EUR - 

D) Bestand an Finanzmitteln

30 = Änderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr (Summen Zeilen 24 und 29) 320.500,00 24.639,38 -295.860,62

31 + Einzahlungen fremder Finanzmittel 0,00 4.645.336,46 4.645.336,46

32 - Auszahlungen fremder Finanzmittel 0,00 -4.620.153,16 -4.620.153,16

33 + Bestand an Finanzmitteln am Anfang des Haushaltsjahres 0,00 9.323,36 9.323,36

34 = Bestand an Finanzmitteln am Ende des Haushaltsjahres 320.500,00 59.146,04 -261.353,96

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

 

Aus dem Finanzmittelüberschuss i.H.v. 213.967,23 EUR und dem Saldo aus Finanzierungstätigkeit 

i.H.v. -189.327,85 EUR und dem Bestand an Finanzmitteln am Anfang des Haushaltsjahres 

(9.323,36) ergibt sich der Bestand an Finanzmitteln am Ende des Haushaltsjahres in Höhe von 

59.146,04 EUR. Es ist festzuhalten, dass die Liquidität und die Investitionsfinanzierung der Stadt 
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Jerichow dadurch gegeben sind. Die Stadt Jerichow baut im Haushaltsjahr 2018 weitere Schulden ab. 

Strategisch muss dennoch das Ziel der Stadt Jerichow sein, den Kreditschuldenstand abzubauen.  

4. Wesentliche Baumaßnahmen und andere Investitionen, 
Hinweise auf drohende Verpflichtungen bzw. Lasten 

 
Im Haushaltsjahr 2018 wurden wesentliche Baumaßnahmen und andere erhebliche Investitionen wie 

folgt vorgenommen: 

 

1. Ländlicher Wegebau zwischen Altenklitsche und Altbellin  

2. Grundschule Jerichow 

3. Kindertagesstätte Kade 

4. Sport- und Kulturzentrum Schlagenthin  

5. Ländlicher Wegebau Roßdorf-Genthin  

6. Gerätehaus Altenklitsche  

 

Für die Baumaßnahmen, welche im Jahr 2018 abgeschlossen sind, liegt jeweils ein 

Aktivierungsvermerk vor. Dieser Aktivierungsvermerk besteht aus allgemeine Informationen zur 

Baumaßnahme (Baubeginn bzw. Bauabnahme), die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten und die 

aktivierte Eigenleistung der mitwirkenden Mitarbeiter der Stadt Jerichow mit einem Stundennachweis. 

Der Stundenlohn wurde auf Basis der Beispielrechnung der KGSt aufgestellt. Alle „Gelb“ markierten 

Baumaßnahmen sind im Jahr 2018 abgeschlossen. Die Anlage im Bau wurde entsprechend an die 

korrekte Bilanzposition umgebucht.  

5. Wesentliche organisatorische Veränderungen 

 
Organisatorische Veränderungen in wesentlicher Form wurden im Verlauf des Haushaltsjahres 2018 

nicht vorgenommen. 

6. Entwicklung der Beschäftigten/Personalaufwendungen 

 

Entwicklung Personal 2018 2017 Veränderungen

Anzahl der Stellen Beamte 4,00 4,00 0,00

Anzahl der Stellen Arbeitnehmer 75,95 75,95 0,00

GESAMT 79,95 79,95 0,00
 

 
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen unterliegt keiner Veränderung im Vergleich 

zum Vorjahr.  
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7. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des 
Haushaltsjahres 

 
Es sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres 2018 

eingetreten, die noch das Haushaltsjahr 2018 betreffen. 

 

8. Chancen und Risiken für die künftige Entwicklung der Stadt 
Jerichow 

 
Die Einheitsgemeinde Stadt Jerichow befindet sich derzeitig in einer wirtschaftlich geordneten Lage. Es 

bestehen jedoch Risiken auf Grund der Inanspruchnahme des nach wie vor hohen Liquiditätskredites. 

Die Lage hat sich aufgrund der in Höhe von 2,4 Mio. Euro im Haushaltsjahr 2019 gewährten 

Bedarfszuweisung weiter entspannt. Finanziell ist die Einheitsgemeinde Stadt Jerichow jedoch von der 

Finanzausstattung nach dem Finanzausgleichsgesetz und der Kreisumlage stark abhängig. 

 

Eine Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes erfolgte auch im Haushaltsjahr 2018 

nicht. Konsolidierungszeitraum war 2010 bis 2018. Das Konsolidierungsziel wurde erreicht. Die 

Haushaltskonsolidierung muss jedoch konsequent weitergeführt werden. Die Liquiditätskredite sind 

weiter abzubauen. 

 

Jerichow, den 20.09.2019 
 
 
 
 
Bothe 

Bürgermeister der Einheitsgemeinde Jerichow  


